
IN BILDERN

DIE              

GESCHICHTE

PALÄSTINAS

1Sehr kurze Darstellung



"Wir werden die Araber 

Vertreiben und                

ihren Platz einnehmen." 

* Ben Gurions Brief an seinen Sohn aus dem Jahr 1937.

Ben Gurion  1886 - 1973

Premierminister von Israel

1948 - 1953  und 

1955 - 1963
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Ein klassischer Fall von 

Siedlungskolonialismus

Es ist sehr wichtig, die Geschichte Palästinas zu studieren, um zu verstehen, was in Palästina 

geschah und geschieht (Ilan Pappe). https://www.youtube.com/watch?v=ug45Mv1eaL0



Palästina 

ist Teil 

des 

Nahen 

Ostens

PALÄSTINA 3

MITTELMEER
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ARABIA

Palästina ist Teil des Fruchtbaren Halbmonds des Nahen Ostens

Palestine

Einziger Durchgang zwischen

Afrika und Asien

Afrika und Europa

Dem Mittelmeer und dem 

Osten.…  



Death 

Sea

Jordan 

Valley

Jordan

Syria

Lebanon

PALÄSTINA 
Topographie

Jordan

S
y
ri

a

Mediterranean 

Sea

Erdkunde

Gaza

Mediterranean 

Sea

Lebanon

Egypt 

(Sinai)

Egypt 

(Sinai)
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Haifa heute

Akkon

PALÄSTINA



7Die Nordküste Palästinas
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Jericho

Palästina : das Land, wo Milch und Honig fliesst

Jerusalem, der Tempelberg, mit der Al-Aqsa-

Moschee (links) und dem Felsendom (Mitte)

Jezreel Tal

Die israelische Siedlung Har 

Gilo, Bezirk Jerusalem.



9Im Hintergrund die jordanische Hochebene.

Die weißen Flecken sind die Gewächshäuser der israelischen Kolonien.

Das Jordantal

https://en.wikipedia.org/wiki/Jordan_Valley
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Tel Aviv heute

Was von Jaffa noch besteht.

PALÄSTINA



Kanaaner
3000 vor JC

Ägypter
1488 vor JC

Philister
1200 vor JC

Israeliten
1000 vor JC

Phönizier
925 vor JC

Assyrer
733 vor JC

Babylonier
597 vor JC

Perser
Ciro - 539 vor JC

Mazedonier
Alexander the Great 

322 vor JC

Römer
70 vor JC

Araber
632 

Christen
1039 - Crusaders

Mamluken
1253 - Saladin

Osmanen
1516

Briten
1917

Zionisten
1948 

Das Kommen und 

Gehen in Palästina 

im Laufe der 

Jahrhunderte
11
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Palästina: das heilige Land                    

für drei grosse 

monotheistische Religionen

Torah                     Koran                       Bibel

Moslims auf dem

Tempelberg in Jerusalem

Christen, Kirche des               

heiligen Grabes in Jerusalem

Juden vor der Klagemauer    

in Jerusalem 
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1897
Basel, der erste zionistische Kongress. 

Die Zionisten wollen in Palästina einen 

Staat für die Juden schaffen.

Basel

Basel

Theodor Herzl

Die Beitragsbescheinigung
Die Einladung zum ersten Kongress 

(mit Klagemauer)



1917 - Palästina ist Teil des                                                  

Osmanischen Türkischen Reiches
14
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1917
Die Balfour-Erklärung

Lord Balfour

Die britische Regierung 

befürwortet die Errichtung einer 

„nationalen Heimat“ für die 

Juden in Palästina.
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1917 - 1918   

Die englischen 

Truppen erobern 

Palästina
Ankunft

der Briten

Dezember 

1917                        

Die Stadt 

Jerusalem 

ergibt sich

Die englischen 

Truppen, 

geführt durch 

General 

Allenby, 

treffen in 

Jerusalem ein.
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1922
Der Völkerbund überträgt die 

Verwaltung Palästinas Großbritannien

Erster Kommissar ist der Zionist Samuel 

HerbertSamuel Herbert

17
1920 Die Ernennung von Samuel 

Herbert als Kommissär in Palästina 1922 – Genf, die Sitzung des Völkerbundes



18

Kibbutz Bet Alfa 1921

1928 Kibbutz 

Beit Hashita

Kibbutz Dalia  

1930s

In Palästina 

wachsen 

Kibbuz wie 

Pilze

1934 Kibbutz  

Degania Alef

Mobile 

dental 

care



19Palästinensisches Identitätsdokument aus dem Jahr 1935
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Einige

palästinensische

Banknoten

und Münzen

der britische

Mandatsperiode



1927 Nablus, Seifenproduktion

1936  Oliven, Öl-und Seifen-Industrie in Palästina 21
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In Palästina entwickelten die Araber 

den  Anbau der Zitrusfrüchte: sie 

besassen 12’000 Hektaren, d.h. 52 % 

des gesamt Anbaus.  

Dann wurde fast alles von den 

Zionisten konfisziert.

Arabische Zitrusfrucht - Pflanzung

Zitrus pflücken 

vor 1914

Gesamtansicht der Orangenhaine 

von Jaffa vor 1914



1933 - Die 

britische 

Unter-

drückung

1929 - 1939  Grosser arabischer Aufstand

1930  - Das 

palästinen-

sische 

Notlags-

komitee

1929 - Protestmarsch

der Palästinenser

1938: Das berüchtigten Todesschwadron

gebildet von Briten und Zionisten 

23



Straf - Abriss

Die Unterdrückung

Sammelverhaftung, Jerusalem, September 1938

CheckpointInhaftierung
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1937 piano Peel

1937   
Die Untersuchungen und 

Vorschläge der Briten

November 1936: Die Peel-Kommission in Jerusalem

25
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Die illegale Einwanderung

Auf der Reise nach Palästina

Weitere 

europäische 

zionistische 

Einwanderer 

treffen ein.

Die 

Jüdische 

Agentur



1940     
Palästina 

auf dem 

Weg zur 

Urbani-

sierung

Jaffa: 

Kino

27



28

Bei dem Angriff auf das King David Hotel in 

Jerusalem kamen 100 Menschen ums Leben.

Die zionstischen Milizen Haganah, Irgun, Lewi, usw. 

seit 1936 terrorisieren systematisch, greifen an und ermordern 

die Palästinenser und auch die Briten. 

Im Jahr 1947 waren die vertriebenen Palästinenser schon 

60’000.

Angriff auf einen Autobus, 
Jerusalem, 29 Dez. 1947

1946: Angriff auf die Jaffa-Jerusalem Bahnlinie

Jerusalem, 6. Januar 1948 - Hotel Semiramis

Jaffa, 4. Januar 1948, Angriff auf das 

Gemeinde Zentrum «Serrani»

Der zionistische Terrorismus
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Ungefähr 6 % des Bodens 

sind jüdisches Eigentum. 

Tatsächlich besetzten  aber 

die Zionisten ungefär schon 

das Doppelte.

1947
Die jüdischen

Ansiedlungen
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Palästina

Demographie

1918 - 1948

Araber

Juden



Risoluzione 

181

31

29th November 1947
Die Generalversammlung der UNO 

genehmigt die                                   

Resolution 181                              
Es sind zwei Staaten vorgesehen:

Ein jüdischer Staat und                                               

ein arabischer Staat

In Wirklichkeit setzten die Zionisten nur das 

geheime Teilungsabkommen für Palästina um, 

das am 17. November 1947 zwischen Golda 

Meir und Abdullah 1. von Jordanien 

abgeschlossen wurde, und setzten im März 

1948 der Ethnischen-Säuberungsplan Dalet

um, indem sie sich drei Viertel Palästinas 

gewaltsam aneigneten.
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Die 

wichtigste 

zionistische 

Miliz 

Haganah 

Miliziani 

sionisti

Die Zionisten sind viele und gut bewaffnet

Die zionistische Miliz IrgunBen Gurion

Am 10. März 1948 

ordnet Ben Gurion die 

Vertreibung von einer 

Million Arabern an.

Die 

Palästinenser 

sind wenige  

und schlecht 

bewaffnet

Die ethnische Säuberung Palästinas 

durch die Zionisten begann offiziell 

im März 1948 und hat praktisch bis 

heute (2024) nie aufgehört.
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1948 -1949 - Um die Palästinenser zur Flucht zu bewegen, 

töten die Zionisten etwa 15.000 Palästinenser.                                           

Etwa 850.000 Palästinenser wurden vertrieben.

Deir Yassin nach dem Massaker von 250 Einwohner

Angriff auf das palästinensische Dorf 

Dayr Aban, Bezirk Jerusalem

Bombardierung mit Mörser Deir Yassin wird von zionistischen Banden überrannt.



1948-1949 

Viele 

Palästinenser 

aus Jaffa, 

Akko und 

Haifa müssen 

auf dem 

Seeweg 

fliehen

Foto: Haifa

Zionistische Milizen zwingen 

Palästinenser zur Flucht

1947

-

1948

Die Zionisten vertrieben die Palästinenser 34
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1948
Die Palästinenser

müssen gehen.

Bei den Flüchtlingen 

handelt es sich fast 

ausschließlich um Frauen 

und Kinder, da die Männer 

getötet oder versklavt 

wurden.
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14. Mai 1948                                

Ben Gurion ruft einseitig den Staat Israel aus.
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Mai 1948            

Es beginnt der              

I. Arabisch-

Israëlische Krieg

1948

Die Könige Saudiarabiens 

und Ägyptens inspizieren 

die ägyptischen 

Streitkräfte vor dem Krieg

Die arabischen 

Streitkräfte 

dringen in  

Palästina ein

Libanon

Syrien

Jordanien

Irak

Israel

Ägypten
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1948

28 Juni.       

Aus den 

zionistischen

Milizen

Haganah, 

Irgun und

Lehi wird die 

offizielle

Armee Israel: 

Tzahal

Die Gründung der Israel Defence Forces



1948 - 1949
Die Zionisten 

zerstören etwa 500 

palästinensische 

Dörfer und Städte.

Qaqun

Qaddita

Khisas Khirbat al Umur Kafr Bir'im

Majdal Yaba

Suba, destroyed in July 1948

39
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al-Tantura, um 1950 - das Dorf ist unbewohnt. Heute  ist 

das Dorf ein touristischer Kibbuz namens Nahsholim.    

https://en.wikipedia.org/wiki/Tantura

Das Massaker von al-Tantura, 22-23 Mai 1948

Ungefähr 200-250 Männer wurden gefangen, 

zum Friedhof gebracht und dort getötet und 

begraben.

Frauen und Kinder müssen für immer gehen.

Die Palästinenser müssen ihres 

eigenes Massengrab graben.



1948 - 1949  Die Israelis 

deportieren die Palästinenser

July 1948 The inhabitants of                         

Al-Ramla are deported by the                       

Israeli army

41

Auf dem Weg 

ins Exil
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1948 - 1949

Die ethnische 

Säuberung geht 

weiter: immer mehr 

Palästinenser 

müssen fliehen.



Die Palästinensische Flüchtlinge müssen sich in 

der Wüste niederlassen
43
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1948 - Nahr El-Bared, Libanon, das erste Lager für 

palästinensische Flüchtlinge
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Fawwar camp, 1948, Jordan

1948                                

Lager für

palästinen-

sische

Flüchtlinge

Balata camp, 1950, West Bank

Camp in Syria, 1948



46Palästinensische Flüchtlinge werden in provisorischen Lagern 

des Roten Kreuzes untergebracht.
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Mittelmeer

1948-1949

Die Lager für 

palästinensische 

Flüchtlinge

Die Flüchtlinge sind

850’000

Es ist die NAKBA
(Das Desaster)

60.000 von ihnen hatten zwischen 

1920 und 1948 bereits erstmals 

alles verloren

In den Folgejahren zogen 

Hunderttausende Juden aus 

arabischen Ländern nach Israel.
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Mittelmeer

Waffenstillstand 

Linie (Grüne linie)

Israel

P
a

le
s

ti
n

a

Juni 1949

Die Lage am Ende 

des Ersten 

Arabisch-

Israelischen 

Krieges                          
(Waffenstillstand von 

Rhodos)

Jüdischer Staat

Arabbischer Staat

Illegal besetztes Land



Jüdische Einwanderer kommen zu Hunderttausenden aus 

Europa und arabischen Ländern.

49

Haifa, 

1948
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Operazione 

solomon 

color : gli 

israeliani 

trasportano   

in Israele gli 

ebrei etiopi

1949 - Jemenitische 

Juden treffen ein

1985 - Die äthiopische Falasha treffen ein

1990 - Amerikanische 

Juden treffen einJüdische Einwanderung in Palästina / Israel

Heute kommen durchschnittlich 20.000 Einwanderer pro Jahr an

1948-1950

Israel 

Gründung

1990-1991

Fall der 

UdSSR

50
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Jüdische Einwanderer besetzen 
Palästinensern beschlagnahmtes Eigentum
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Diese Villa wurde im 1948 von den Zionisten konfisziert.

Katamon 

House in 

Jerusalem:  

wurde im Jahr 

1948 

konfisziert

1948 - 1949 

Die Zionisten 

konfiszieren              

und besetzen 

die Liegen-

schaften der 

Palästinenser

Heute 

sind die 

Häuser 

von  Deir 

Yassin 

von 

Zionisten 

bewohnt 

Konfisziertes palästinensisches Haus
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1935 - Talbiya. Dieses Jerusalem-Vorort war von einer reiche christlich-

arabischen Gemeinde bewohnt. Es wurde im 1948 von Zionisten usurpiert.

Die zionistische Propaganda behauptet, dass Palästinenser in Zelten lebten.



1949 - Die UNO 

schafft die UNRWA, 

Agentur für die Hilfe 

an die 

palästinensischen 

Flüchtlinge.

54
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Yasser Arafat 
(charismatischer palästinensischer 

Führer)

Gründet die Fatah-Partei

Präsident der PLO, 

Palästinensische 

Befreiungsorganisation

Erster Präsident der 

Palästinensischen 

Autonomiebehörde
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1950 - 1970 Der palästinensische Widerstand.                                                      

Für Israel ist es „Terrorismus“.
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Die blutigen

Vergeltungen

Israels

Die Häuser von Qibya wurden gesprengt obwohl 

sie bewohnt waren.  Es gab ungefähr 70 Tote

Mitglieder der berüchtigte Unit 101

Das Massaker von Qibya in der Westbank. 

wurde am 14-15 Oktober 1953 verübt. 
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Israel erobert den Sinai, das 

Westjordanland mit Ostjerusalem, 

den Gazastreifen und einen Teil der 

Golanhöhen.

Der 

Nasser’s 

Traum

Sinai

Mare 

Mediterraneo

1967

Der 

sechs

Tage 

Krieg
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1967    
Die Israelis vertreiben 

weitere 500.000 

Palästinenser

Foto: Um in Jordanien Zuflucht zu suchen, 

müssen palästinensische Flüchtlinge alles 

aufgeben und den Jordan auf der halb 

zerstörten Allenby-Brücke überqueren.                    

Für viele ist es das zweite oder dritte                         

Mal, dass sie alles verloren haben.

Kolonnen palästinen-sischer Flüchtlinge
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Die Zerstörung der palästinensischen Dörfer nach 1967

Das zerstörte Jabalia-LagerTrümmer des Dorfes Halhul

Auch der christlich- orthodoxe Friedhof in 

Jerusalem wurde von den Israëlis zerstört

Das palästinensische Dorf Latrun wurde «ausradiert»Die Israelis markieren die palästinensischen 

Häuser die dann abgerissen werden



19. Oktober 2015

Israelische Besatzungs-

truppen in Jabal al-Mukabir, 

in der Nähe von Jerusalem. 

61

L’occupazione non è ecologica

BESATZUNG



Ein typischer illegaler israelischer Außenposten, der im September 2019 auf 

palästinensischem Land in der Nähe von As-Sawahira-ash-Sharqiya südöstlich von 

Jerusalem errichtet wurde.

Illegale Kolonisierung
62
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Aussenposten Mitzpeh Kramim in der Nähe von Ramallah. Der Oberste Gerichtshof bestätigte, dass 

die Siedler bleiben dürfen, obwohl der Außenposten auf palästinensischem Land errichtet wurde.

Besetzten Gebiete: ein zionistischer Außenposten
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Entgegen internationalen Konventionen kolonisieren die Israelis 

die militärisch eroberten palästinensischen Gebiete



6540.000 Siedler leben in der israelischen Siedlung Ariel

Etwa 600.000 israelische Siedler wurden im Westjordanland angesiedelt



Die israelische Kolonie Katzrin Golan wurde 1976 illegal 

auf militärisch erobertem syrischem Gebiet gegründet.
66
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Die Israelis haben die palästinensischen Gebiete mit 

einer 8 m hohen illegale Apartheidmauer umgeben. 

Die Barriere

Die Berlin Mauer und die Israeli Mauer

Die Mauer

Der Bau der MauerDie Mauer zwischen 

Jerusalem und Bethlehem
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Nablus

Die israelischen Checkpoints demütigen und 

entmenschlichen die Palästinenser
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Nahhalin, Jan 2014

Walaja, Dec. 2013

Die UNO hat mehr als                    

700 Straßensperren gezählt

Israelischer mobiler checkpoint

Die Israelis blockieren die Straßen der Palästinenser

Hebron, West Bank, 29. Dezember 2001



Israelis verhaften und sperren Palästinenser ein 70

Die Israelis verhaften und foltern Palästinenser oft grundlos.

Ramle 

prison



71Israelis zerstören palästinensische Häuser und Infrastrukturen



2018 - Gaza - Zerstörung von Fernsehstudios

72

2014 - Zerstörung des Kraftwerks Gaza

Die Zerstörung von Infrastrukturen

Die Israelis erwürgewn die palästinensische Wirtschaft



2014 - Zerstörung der palästinensischen Joghurtfabrik in Hebron

Mit den damit verbundenen Personen und Aktivitäten sicherte diese 

Fabrik den Lebensunterhalt von 6.000 Palästinensern

73



74

Um Platz für jüdische Häuser zu schaffen, werden ganze 

arabisch-palästinensische Viertel abgerissen und die 

Bewohner werden obdachlos und gezwungen, das Land 

zu verlassen.

Nach der Zerstörung ihres Hauses sind viele Palästinenser obdachlos



Staatseigentum. 

Zugang verboten

75

Das Grundstück wird umzäumtDie Inhaber werden vertrieben

Eigentumsbe

-scheinigung
Die Beschlags-

nahmmeldung

Israelis beschlagnahmen 

palästinensisches Land

Kamera

Palästinensische 

Bauern haben die 

Meldung gefunden, 

dass ihr Land 

beschlagnahmt wurde.



Israelische Siedlungen siedeln sich im Jordantal an. Die Beduinen 

müssen alles aufgeben und gehen. Ihre Zukunft ist ungewiss.
76

Der Ankunft  

zionistischen KolonienZwangsabfahrt

VertreibungZerstörung



Israelis zerstören die 

palästinensische

Olivenbäume

77
(seit 1995 wurden rund                     

120’000 Bäume zerstört)

Israel würgt die palästinen-

sische Wirtschaft ab.



Der gefährliche Schulweg

palästinensicher Schulkinder

Militärische Begleitung

Israelische Siedler

78
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Wasser
Hier ist das Wasser nicht zugänglich

In Palästina 

wird das 

Wasser von 

den Israelis 

verwaltet
Das Wasser aus dem 

Brunnen ist lebenswichtig



Abriss eines

unterirdischen

Wassertanks

03.09.2009

Zerstörung von 

Wasserleitungen

Dieser 

Wassertank 

der 

Beduinen 

wurde von 

den Israelis 

beschossen

Beschlag-

nahmung

und 

Zerstörung 

von      

Wasser-

tanks

Zerstörung                

eines Brunnens

Israelis 

verhindern, 

dass 

Palästinenser

Wasser 

erhalten

80



Kommt von: Geht nach:
Wasser

81



Intifada     
Widerstand gegen

den Besatzer

Selbstmordanschläge

Selbstgebauter

Raketenstart

aus Gaza
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Seit 2004 ist der Gazastreifen völlig isoliert, belagert und bombardiert.

Gaza 

Streifen

Zaun + 

Niemands-

land Der Gazastreifen

Nach einer israelische Bombardierung 

geht das Leben weiter.

Philadel-

phia

Korridor



Der Gazastreifen hat 2 Millionen Einwohner auf weniger als 360 km2

Der nördliche Teil der Stadt Gaza (vor Oktober 2023) 84



85Israelis bombardieren Gaza
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Israel bombardierte den Gazastreifen 

Dutzende Male, was zu Tausenden 

Opfern und enormen Schäden führte.

Verbotener weißer Phosphor



87Israel bombardiert den Gazastreifen

Dies war ein Shopping center



88Israel bombardiert den Gazastreifen oft 



89Israel bombardiert den Gazastreifen oft



902014 - Nach einer Bombardierung des Gazastreifen



2023 - Israel bombardiert mehrere Monate lang den Gazastreifen

Israel zwang 1,2 Millionen Menschen 

zur Flucht in den südlichen Gazastreifen

Sie müssen fliehen: sie haben alles verloren

91

Für sie beginnt erneut das Flüchtlingsleben



92In Gaza, after the Israeli bombings, many Palestinians live like this.

2023 – Nach einer Bombardierung in Gaza
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In Gaza nach den israelischen Bombenanschlägen 

leben viele Palästinenser so.



94Die Realität: der Verlust palästinensischen Landes seit 1947
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Fläche und Bevölkerung Israels 

und der besetzten Gebiete

Ort IsraeliOberfläche Araber

Golan
(Israel)

Gaza 

Strip

West 

Bank

Israel

378 qkm.

5’500 qkm.

20’000 qkm. 

_

ugf. 

600’000

ugf. 7 Mio. 
(Jews) 

+ 0.5 mio non Jews

ugf. 

20’000 
(Druzes)

ugf. 2 Mio.

ugf. 3 Mio.

ugf. 2 Mio.

ugf. 

25’000
1154 qkm.

Palästina 1948:  0.7 Mio. Juden / 1.7 Mio. Araber

Welt: ung. 17 Mio. Juden / ung. 14 Mio. Palästinenser
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Israelische und palästinensische Kinder getötet

Von September 2000 – Sept. 2023
Israelis und Palästinenser getötet

Von September 2000 – Sept. 2023

Verwundete Israelis und Palästinenser

Von September 2000 – Sept. 2023

Abriss israelischer und palästinensischer 

Häuser, 1967–Sept. 2023
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Verluste und Schäden
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Die Farce der Friedensgespräche dient Israel dazu, Zeit 

zu gewinnen und die Besatzung zu festigen



98Die Palästinenser müssen gehen

Aufgrund der äußerst schwierigen 

Lebensbedingungen in den besetzten 

Gebieten wandern jedes Jahr mehr als 

100.000 Palästinenser dauerhaft aus

Gaza
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Die palästinensische Diaspora 

(ohne Flüchtlingslager)



10031. Januar 2014. Palästinensische Flüchtlinge erwarten 

eine unwahrscheinliche Verteilung von Nahrungsmitteln.
Das Desaster

Palästinensisches Flüchtlingslager Al-Yarmouk, Syrien
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Das Flüchtlingslager Zaatari in Jordanien beherbergt 115.000 Flüchtlinge

Das Desaster



102

Ich behalte die Schlüssel zu meinem Haus:                        

Eines Tages werde ich zurückkehren!

Palästina 

existiert, weil 

es Widerstand 

leistet.

ENDE

"Möge keiner sagen, er hätte es nicht gewusst!„
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